Das Buch „Harry Potter und die Kammer des Schreckens“ von Joanne K. Rowling,

veröffentlicht im Jahr 1998 in London beschreibt, dass Harry, Ron und Hermine herausfinden möchten, was hinter den dunklen Künsten vor sich geht. Die dunklen Künste sind böse – Zaubersprüche, die Menschen töten können.

Ich finde das Buch reizvoll, weil Harry den dunklen Lord Voldemort besiegt. In der Geschichte sind viele Abenteuer, deswegen bleibt sie immer spannend.
In den Sommerferien ist Harry bei den Dursleys, dort wird er in seinem Zimmer eingeschlossen. Ron, Fred und George befreien Harry und nehmen ihn mit nach Hause.
[bookmark: _GoBack]Zusammen kaufen sie die Schulhefte. Am Bahnhof in London kommen Harry und Ron nicht durch die Absperrung zum Hogwarts Express. Die beiden beschließen, das Auto von Rons Vater zu nehmen. Als sie in Hogwarts ankommen werden sie von Snape empfangen. Er schickt sie in sein Büro. Danach holt Snape Professor McGonagal, weil er die beiden von der Schule verweisen möchte. Plötzlich kommt Dumbeldore und redet mit ihnen, dann erhalten Harry und Ron eine Strafarbeit. Ron muss mit Mr. Filch die Pokale sauber machen. Harry muss Mr. Lockhart mit seiner Post helfen. Ein paar Tage später hat Harry ein Quidditch-Turnier. Hermine und Colin werden versteinert, deshalb geht Harry mit Ron und Mr. Lockhart in die Kammer des Schreckens.
Harry besiegt das Monster, nachdem er Ginny – Rons Schwester- und Tom – der die dunklen Künste verursacht hat – findet.
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